
Modul BW13: European Competition Policy Studiengang: B 

Modultyp: ECTS-Punkte: Workload: Studiensemester: Dauer des Moduls: 

Wahlpflicht 12 360 4. oder 6. Ein Semester 

Lehrveranstaltungen:                                                     Kontakt-
zeit: 

Selbst-
studium: 

geplante 
Gruppen-

größe 

European Competition Policy (4 SWS) 
 
Current Topics in Competition Policy (2 SWS) 

60 h 
 

30 h 

180 h 
 

90 h 

 

25 

 

Lernziele und Kompetenzen: 

Der Kurs behandelt die europäische Wettbewerbspolitik sowohl aus einer rechtlichen als auch 
ökonomischen Perspektive. Das Ziel der Veranstaltung besteht darin, den Studierenden fundierte 
Kenntnisse über die Praktiken der europäischen Wettbewerbspolitik zu vermitteln sowie den 
selbstständigen analytischen Umgang anhand ausgewählter Fallstudien zu schulen. Dabei wird 
stets die Relevanz des Zusammenspiels zwischen rechtlichen und ökonomischen Aspekten der 
Wettbewerbspolitik hervorgehoben. 

Inhalte: 
- Market power 
- Horizontal mergers 
- Vertical restraints 
- Predatory pricing 
- State aid 
Die Themen des Moduls umfassen Kartelle bzw. Kollusion, horizontale 
Wettbewerbsbeschränkungen, vertikale Vereinbarungen, Marktmachtmissbrauch sowie 
Unternehmenszusammenschlüsse. Es erfolgt eine Diskussion eines jeden Themengebietes aus 
Sicht der Theorie sowie in Bezug auf die aktuellen Praktiken in der EU. Zudem werden 
Fallstudien und aktuelle Entwicklungen zu den Themenkreisen Kartelle bzw. Kollusion, 
horizontale Wettbewerbsbeschränkungen, vertikale Vereinbarungen, Marktmachtmissbrauch 
sowie Unternehmenszusammenschlüsse behandelt. Dadurch sollen wichtige Themen, die im Kurs 
European Competition Policy eher theoretisch behandelt wurden, anhand von Fallstudien vertieft 
werden. Den Studierenden soll außerdem die Fähigkeit vermittelt werden, selbständig 
Wettbewerbsfälle zu analysieren bzw. existierende Analysen einordnen zu können. 

Lehrformen: 

Vorlesung, selbstständiges Bearbeiten und Präsentieren von ausgewählten Fallstudien, Hausarbeit 

Verwendbarkeit des Moduls: 

B.Sc. BWL; B.Sc. VWL 

Teilnahmevoraussetzungen: 

Ein gutes Verständnis der Mikroökonomie ist hilfreich 

Prüfungsformen: 

Die Modulabschlussprüfung erfolgt in Form einer Hausarbeit.  

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 

Erfolgreich abgelegte Modulabschlussprüfung. 

Häufigkeit des Angebots: 

Das Modul findet in jedem Sommersemester statt. 



Stellenwert der Note für die Endnote: 

Die Gesamtnote der Bachelorprüfung errechnet sich als gewichtetes arithmetisches Mittel aus den 
Noten der Modulabschlussprüfungen und der Bachelorarbeit. Dabei wird die Bachelorarbeit 
dreifach gewichtet. 

Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende: 

Prof. Dr. Ralf Dewenter 

Sonstige Informationen: 

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Internetseite des DICE. 
Stand: 28.03.2011 

 


